
Fricke,	Wilhelm
Stand:	10.12.2025

Geburtsdatum: 02.	April	1896

Sterbedatum: 1964

Geburtsort: Söhre	<Diekholzen>

Sterbeort: Rehren	<Auetal>

Wirkorte: Hannover;	Hildesheim;	Rehren	<Auetal>;	Meppen

Tätigkeit: Architekt;	Dombaumeister

Biographische	Anmerkungen

Stammte	aus	einer	Handwerkerfamilie;	Meisterbriefe	im	Maurer	und	Zimmerhandwerk;	Architekturstudium	in	Stuttgart	(bei	Schmitthenner);	Architekt	in
Hannover;	baute	zahlr.	katholische	Kirchen	in	Burgdorf	(Han.),	Elze,	Gleidingen,	Dorstadt,	Bad	Münder	und	Rehren,	auch	Krankenhausbauten,	ebenso	die
Autobahnbrücke	(Sandstein)	bei	Bad	Eilsen;	nach	1945	beteiligt	am	Wiederaufbau	des	Hildesheimer	Doms;	Tod	bei	einem	Unglück
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